
THANSTEIN/KULZ. Ein tödlich ver-
laufender Unfall im SteinbruchWink-
larn in den 1950er-Jahren war Beweg-
grund für die Errichtung des „Huber-
kreuzes“ in der Johannesstraße in Kulz
am Ortsausgang in Richtung Ziegel-
hütte.

Pfarrer Georg Huber, der von 1957
bis 1967 seelsorgerisch in Kulz wirkte,
war federführend beim Bau der Kreuz-
stätte. Der Standort wurde der Überlie-
ferung nach so gewählt, dass der Herr-
gott den Blick zum Winklarner Stein-
bruch hat. Bis ins Jahr 2004 diente das
Kreuz auch als Station bei der alljährli-
chen Flurprozession an Pfingsten. Die
Familie Hans Krämer, wohnhaft in der
direkten Nachbarschaft zum Huber-
kreuz, hatte sich lobenswerterweise
der Pflege des Denkmals angenom-
men.

In all diesen Jahren wurden keine
größeren Renovierungsarbeiten vorge-
nommen, der „Zahn der Zeit“ hatte
deshalb bereits gehörig an derKreuzes-
stätte genagt. Hans Krämer wandte
sich bereits im Jahr 2011 an die Kir-
chenverwaltung und trug die Bitte um
Generalsanierung des Kreuzes vor. Er
stellte seinerseits auch finanzielle und
handwerkliche Unterstützung in Aus-
sicht. Die Kirchenverwaltung, damals
unter Pfarrer Franz Winklmann,
wandte sich an die Gemeinde Than-
stein, weil sie Grundstücks- und
Kreuzeigentümerin ist. Die Gemeinde
erteilte jedoch aufgrund schlechter fi-
nanzieller Lage dem Vorhaben eine
Absage.

Inzwischen fanden sich jedoch im
Gartenbauverein Kulz und in der Per-
son von Johannes Rappl aus Rötz,
Nachfolger beim Schotterwerk Huber-
Rappl, Winklarn, weitere Unterstützer
für das Renovierungsprojekt. So kam
dasVorhaben „in dieGänge.“Die Fami-
lie Krämer übernahm die Demontage
des Kreuzes und die Neufertigung der
Holzkonstruktion. Mit der künstleri-
schen Bearbeitung der Figuren wurde
Robert Bergschneider aus Dieterskir-
chenbeauftragt.

Bereits 2018 wurden die überarbei-
teten Teile wieder angebracht, es fehlte
nur noch das „i-Tüpfelchen.“ Die In-
schrift „INRI“ fand ihren Platz erst in

den vergangenenMonaten, so dass der
kirchlichen Segnung jetzt nichts mehr
imWege stand.

Kaplan Thomas Fischer aus Pra-
ckendorf übernahm die Weihe. Als
Neffe von Hans Krämer ist er mit der
OrtschaftKulz familiär verwurzelt.Mi-
chael Brandl, Vorsitzender der Kir-
chenverwaltung, blickte zurück auf
die einzelnen Stationen der Renovie-

rungsarbeiten und der Pfarrgemeinde-
rat übernahm die Gestaltung der Feier.
Auch zahlreiche Dorfbewohner hatten
sich zur Segnung eingefunden. Beson-
ders begrüßt wurde der Künstler Ro-
bert Bergschneider.

Ein großes Dankeschön geht an die
Familie Hans Krämer für die jahrzehn-
telange Pflege des Kreuzes und für das
Engagement bei derRenovierung.

Steinbruch soll für
Herrgott zu sehen sein
EINWEIHUNGMit demAn-
bringen der Inschrift
„INRI“ war das Huber-
kreuz komplett restau-
riert. Jetzt erhielt es den
kirchlichen Segen.

DAS HUBERKREUZ
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Standort:Der Standort wurde laut
Überlieferung so gewählt, dass der
Herrgott denBlick zumWinklarner
Steinbruch hat.Bis ins Jahr 2004
diente dasKreuz als Station bei der
Flurprozession an Pfingsten.

Pflege:Die Familie HansKrämer,
wohnhaft in der direktenNachbar-
schaft zumHuberkreuz, hatte sich lo-
benswerterweise der Pflege des
Denkmals angenommen.Dafür gilt
ihr der Dank der Pfarrei.

Kaplan Thomas Fischer übernahm die Weihe des Kreuzes mit dem Vorsitzen-
den der Kirchenverwaltung Kulz,Michael Brandl. FOTO: ROSMARIE SCHAUER

NEUNBURG V. WALD/PENTING. Die
Feuerwehr Penting hat wieder ihr tra-
ditionelles Sommerfest im mittlerwei-
le 42. Jahr ausgerichtet. Dazu gab es
passendes Wetter. Die angekündigten
Gewitter blieben aus. Bei angenehmen
Temperaturen genossen rund 250 Gäs-
te die Musik von „Narrisch pack ma’s
o“ im gemütlichen Garten des Pfarr-
heims St.Nikolaus.

In Vertretung des verhinderten Vor-
sitzenden Florian Meier hieß Michael
Baumer einige Ehrenmitglieder und
Feuerwehrabordnungen, wie die der
Patenvereine Seebarn und Egelsried,
sowie die Namensvettern aus Penting
bei Cham willkommen. Um den zent-
ralen Nussbaum herum hatte die Vor-
standschaft alle Register gezogen, um
ihren Gästen einen launigen Aufent-
halt unter freien Himmel zu besche-
ren. Verschiedene Lichtinstallationen
verliehen dem Garten ein besonderes
Flair. Am Grill gab es unter anderem

das beliebte Brutzelfleisch und saftige
Gockerln. Der Besucherandrang führte
dazu, daß die Speisen schnell verzehrt
waren. Aus Rhan kam das Festbier. Die
Mädels der Pentinger Wehr luden in
ihre Bar ein, wo sich die Gäste bis spät

in die Nacht fröhlich unterhielten. Der
besondere Dank der Verantwortlichen
galt rund 50 fleißigen Helfern und Un-
terstützern, die einen reibungslosen
Ablauf der Veranstaltung gewährleis-
teten. (ghp)

UNTERHALTUNG

250Gäste feierten Sommerfestmit der Feuerwehr

Zum ihrem Sommerfest konnte die Feuerwehr Penting viele Gäste willkom-
men heißen. FOTO: MICHAELBAUMER

STADT NEUNBURG
EMMA:Heute, 16.30 bis 18Uhr, geöff-
net. In dieser Zeit können auchKleider-
spenden angeliefert werden.
Stadt- und Pfarrbücherei St. Josef:
Heute, 15.30 bis 18Uhr geöffnet.
Tourismusbüro:Heute, 10 bis 16Uhr
geöffnet.
Eine-Welt-Laden:Heute, 16 bis 18Uhr
geöffnet.
FC-Stockschützen:Heute, 18Uhr Trai-
ning; 20.30Uhr Spielersitzung.
Festspielensemble:Heute, ab 20.40
Uhr Festspielaufführung.Ab 17.30Uhr
Vorbereitungen,Schminken ab 19Uhr
gemäßPlan,Einlass ab 19.45Uhr,Be-
sprechung EingangMuseum20.30Uhr.
Samstag, ab 20.40Uhr letzte Festspiel-
aufführung, anschl.Abschlussfeier.
SuKK: Sonntag, ab 11 Uhr,Sommerfest
imVereinslokal Jakobsbrauerei.Mitglie-
dermit Partnerwillkommen.
Festspielverein:Montag, 19Uhr,Vor-
standschaftssitzung imVereinsstüberl
(Rückblick,Terminplanung 2020,ge-
plante Veranstaltungen).
FFW: Sonntag,Teilnahme amGrün-
dungsfest der FFWFronhof. TP 13Uhr in
UniformamGerätehaus.
SG Erheiterung:Heute, 17 Uhr, Jugend-
training imSchützenheim.
Sportabzeichen:Heute, 10 bis 12Uhr,
Ferien-Olympiade für Kinder und Ju-
gendliche amRealschul-Sportplatz.
Zeugen Jehovas:Heute, 19Uhr,Zu-
sammenkunft undVersammlungsbibel-
studium „Unser Leben undDienst als
Christ“.Sonntag,9.30Uhr,Vortrag für
dieÖffentlichkeit „Gehe denWeg,der zu
ewigemLeben führt“, anschl. gemeinsa-
meBetrachtung desWachtturms.

STADTTEILE
Kleinwinklarn: FFW: Sonntag,Teilnah-
me amFestzug der FFWFronhof. TP
12.30Uhr amFFW-Haus.
Kröblitz:Heute, 14.30 bis 15.30Uhr La-
sergewehrschießen für Kleine unter 12
Jahren; 15.30Uhr Jugendschießen; 20
Uhr allgemeiner Schießabend.
Mitteraschau: FFW: Sonntag,Teilnah-
me amFFW-Fest in Fronhof. TP 12.30
Uhr amGerätehaus.

SCHWARZHOFEN
Bücherei:DieBücherei ist während der
Sommerferien geschlossen.
Demeldorf: FFW: Sonntag,Teilnahme
amGründungsfest der FFWFronhof. TP
zumFestzug 13Uhr amGerätehaus in
Demeldorf.
SV-Basketball:Heute, 18 bis 20Uhr,
Training.
Zangenstein: Frauenbund: Beteiligung
amFestgottesdienst zumFFW-Fest in
Fronhof.Kirchenzug 9.30Uhr,Gottes-
dienst 10Uhr.
Zangenstein: FFW:Beteiligung an den
Feierlichkeiten der FFWFronhof, TP je-
weils amFFW-Haus. Freitag 17.30Uhr,
Samstag 18.30Uhr,Sonntag 9Uhr.Teil-
nahme in Uniform,wer keine hat imVer-
eins T-Shirt.

DIETERSKIRCHEN
Sternwarte:Heute, 21 bis 0Uhr, geöff-
net (bei jedemWetter).

THANSTEIN
Kulz: FF: Sonntag, 13Uhr,Abfahrt zum
125-jährigen der FFFronhof; TPPark-
platz in Uniform.Montag, 19Uhr,Mo-
natsübung.

NEUKIRCHEN-BALBINI
Stammtisch „AmMarkt“:Heute,
19.30Uhr,Monatstreffen imGH „Am
Markt“.
FFW:Heute, 19.30Uhr,Übung imGerä-
tehaus. (ghp)
Recyclinghof:Heute, 16 bis 18Uhr ge-
öffnet.

IHR KONTAKT ZUR MZ
Termine für die Servicerubriken und
Meldungen für die Rubrik „In Kürze“
könnenSie uns per E-Mail an neun-
burg@mittelbayerische.de schicken.
Bitte bedenken Sie, dasswir nurMel-
dungen berücksichtigen können,wenn
sie uns amVortag der Veröffentlichung
bis 10Uhr erreicht haben.Termine und
Meldungen für die Samstag- undMon-
tagausgabemüssen bis Donnerstag, 20
Uhr, in der Redaktion eingegangen sein.

IN KÜRZE

Sagenüber die Burg
und das Schloss

Kinder entdecken
Leben der Bienen

THANSTEIN.AmSamstag, 3. August,
gibt es um15Uhrwieder eineErleb-
niswanderung, diesesMal inThan-
stein.Damit die SagenundMythen
vielerGenerationen erhaltenbleiben,
werden sie vonThansteinern andie
Teilnehmerweitererzählt.DiesesMal
geht es umSchloss undBurgThan-
stein. Treffpunkt ist derDorfplatz
Thanstein.DieWanderung ist fürKin-
der geeignet.Anmeldung ist nichtnot-
wendig, die Teilnahmekostenlos.

SCHWARZHOFEN/SCHWARZEN-
ECK. ImRahmendes Ferienpro-
grammsbietet amSamstag, 3. August,
der Imkerverein Schwarzhofen eine
Veranstaltungüber dasThema „Aus
demLebenderHonigbiene“ fürKinder
ab vier Jahren an.DieVeranstaltung
beginntum14Uhrundendet gegen16
Uhr imBienengarten Schwarzeneck.
EineAnmeldung ist erforderlichbei
AndreaHergenröther, Tel. (0 96 72)
9 27 53 10.

NEUNBURG V. WALD. Das letzte Fest-
spiel-Wochenende „Vom Hussenkrieg“
steht vor der Tür: Am Freitag und
Samstag bietet sich nochmals dieMög-
lichkeit, Oberpfälzer gegen Hussiten
kämpfen zu sehen. Im Burghof hebt
sich für die 140 Mitwirkenden zum

letzten Mal der Vorhang. Bereits ab 20
Uhr ertönenFanfarenunddie „Hofmu-
sik“ unterhält mit ihren historischen
Instrumenten, auch die „Burggasterey“
ist geöffnet. Beginn der Vorstellungen
ist jeweils um 20.45 Uhr. Die Abend-
kasse ist geöffnet ab 19.30Uhr.

FESTSPIEL

Letztmals denHussenkrieg erleben

Die große Schlacht der Oberpfälzer gegen die Hussiten wird beim Festspiel
im Burghof lebendig. FOTO: AGNES JONAS
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